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SportMittwoch, 28. Oktober 2020

Dürfen Kinder noch ins Training?
Bundesrätin Viola Amherd empfängt Sportvertreter zum rundenTisch – einGespräch über die grössten Probleme.

Interview: EtienneWuillemin

Nachdem der Bundesrat heute
Mittag seine Massnahmen prä-
sentiert hat, empfängt Sport-
ministerin Viola Amherd ver-
schiedene Vertreter des Sports
zu einem runden Tisch.Was ist
davon zu erwarten? Und was
sind die grössten Probleme, die
der Sport lösen muss? Ein Ge-
spräch mit Daniel Bareiss, Mit-
glied der Covid-Taskforce von
SwissOlympic.

InwelchemUmfangwirddie

BevölkerungabMittwoch

nochSport treibenkönnen?

Daniel Bareiss: Ich denke, der
Amateursport wird harte Gren-
zen erfahren. Der Spielbetrieb
könnteflächendeckendgestoppt
werden.EswirdeineHerausfor-
derung,überhauptKontaktsport
treibenzukönnen.Aber ich sage
trotz der riesigen Herausforde-
rung auch: Es ist möglich, in
einemRahmenSport zu treiben,
der für die Gesundheit beden-
kenlos ist. Und dasmuss weiter
möglich sein.

Wiesoll dasmöglich sein in

einemMoment,wodie

Fallzahlenderart steigen?

Es braucht höchste Disziplin.
Doch die Politik muss anerken-
nen, dass diese Disziplin im
Sport vorhanden ist. Eswäreein
falsches Zeichen und eine Ver-
kennung der Situation, wenn es
wieder einen kompletten
Sport-Lockdown gibt.

WelcheMassnahmen

schlagenSiekonkret vor?

Im professionellen und semi-
professionellen Sport ist der
Trainings- und Spielbetrieb
dank umfassenden Schutzkon-
zeptenmöglich. ImBreitensport
kann über eine bestimmte Zeit
der Körperkontakt im Training
vermieden werden. Es können
Kleingruppen gebildet werden.
Damit auch der Abstand jeder-
zeit eingehalten werden kann.

Diese Erfahrung haben wir aus
der erstenWelle.KeinVerständ-
nis hätte ich dafür, wenn nun
auch wieder Sportarten ohne
Körperkontakt wie Tennis oder
Schwimmen, wie Velofahren
oder Joggenbeschränktwürden.

Wiesieht esmitTrainings

vonKindernaus?

Ich habe in den letztenWochen
und Monaten ausserordentlich
viele Texte und Studien zu
Corona gelesen. Ich habe noch
immer das Gefühl, es herrsche
keineEinigkeit. Kinder unter 12
Jahren sollenweiter indie Schu-
le.Darum ist fürmichauchklar:
Wirmüssenallesdafür tun,dass
sie auchweiter insTrainingkön-
nen. Wenn sich Kinder länger

nicht mehr bewegen können,
hättedas fataleFolgen. Ichgebe
aber auch den Sportverbänden
Forderungen auf den Weg: Es
braucht innovative Ideen.Neue
Spielformen. Turnierformate,
wo sich Hunderte Erwachsene
und Kinder treffen, können na-
türlich nicht stattfinden. Dafür
vielleicht einmal einEinzelspiel.

Leidetder Sport nachhaltig?

Für viele Sportlerinnen und
Sportler stehtderWettkampfan
erster Stelle. Er istMotivations-
geber für all die Trainings. Im
organisierten Sport treiben nur
die wenigsten Sport, einfach
weil sie gesund bleiben wollen.
Das müssen wir uns bewusst
sein. Nachhaltige Schäden im

Sport werden wir erst in ein bis
zwei Jahren sehen. Ich gehe da-
von aus, dass die Schweizer
Sportwirtschaft mehrere Jahre
braucht, die wirtschaftlichen
undgesellschaftlichenSchäden
zu kompensieren. Und man
kann sich fragen: Finden wir
nochvieleMenschen,dieehren-
amtlich tätig sind,wennes lange
keineWettkämpfemehr gibt?

HängtderAmateursport am

TropfderProfiligen?

Esgibt einedoppelteAbhängig-
keit. Die Pyramide geht vom
Breitensport in den Leistungs-
sport. Für unsere Gesellschaft
wäre es darum fatal, wenn es in
Zukunft keinen funktionieren-
den Leistungssport mehr gibt.

Dort sind die Leuchttürme, zu
denen alle aufschauen. Umge-
kehrt gibt es keinen Leistungs-
sport ohne Nachwuchs- und
Breitensport. Unser Sportsys-
tem fördert und unterstützt ge-
nau diese Abhängigkeiten.

DieProfiligen fühlen sich

vonderPolitiknicht immer

wirklichverstanden.Was

läuft aus Ihrer Sicht schief?

Wichtig ist: Jeder, der sich rund
umdenSchweizerProfisport be-
wegt, weiss: In der Schweiz gibt
esnichthaufenweiseMillionäre
im Fussball und Eishockey. Die
LigensindaufeinemgutenWeg,
diese Fakten sichtbar zu ma-
chen. Bestenfalls gelingt es
auch,Wertewie Bodenständig-
keit undBescheidenheit imAll-
tag zu leben. Und vielleicht so-
gar, einmal etwas demütig zu
sein. Nicht immer sind die lau-
ten Töne die wirkungsvollsten.
Dagibt es ausmeiner Sichtnoch
Verbesserungspotenzial.

Nachrichten
Biel undLangenthal in
Quarantäne – keineSpiele

Eishockey Beim EHC Biel ist
PetteriLindbohmpositiv aufdas
Coronavirus getestet worden.
Auf Geheiss des bernischen
Kantonsarztes musste sich die
ersteMannschaft der Seeländer
bis am 6.November in Quaran-
täne begeben,weshalb ihre vier
Meisterschaftsspiele bis dahin
verschoben werden. Weil bei
mehreren Langenthaler Spie-
lernCovid-19-Symptomeaufge-
treten sind,musstedas gesamte
Teamebenfalls inQuarantäne –
das Spiel gegen die Biasca Tici-
no Rockets von gestern Abend
wurde abgesagt. (sda)

CSIBasel findetwegen
Coronavirusnicht statt

Reiten Der CSI Basel sagt die
vom 7. bis 10. Januar geplanten
PrüfungenwegendesCoronavi-
rus ab. Somit verbleiben im
Weltcupkalender Mechelen,
Leipzig,BordeauxundderWelt-
cupfinal inGöteborg. (sda)

Mitrjuschkinbei
FortunaDüsseldorf

Fussball Fortuna Düsseldorf
hat Goalie Anton Mitrjuschkin
verpflichtet.Der24-jährigeRus-
se, bis Sommer in Sitten aktiv,
ersetzt den verletzten Dennis
Gorka. Mitrjuschkin hatte nach
seinem Vertragsende imWallis
Probetrainings beiMonaco und
Düsseldorf absolviert. (sda)

Infantinopositiv auf das
Coronavirusgetestet

Fussball Fifa-Präsident Gianni
Infantino ist positiv auf das Co-
ronavirus getestet worden. Der
50-jährige Walliser hat leichte
Symptomeund ist isoliert. (sda)

WeltmeisterColeman für
zwei Jahregesperrt

Leichtathletik Der 100-m-Welt-
meister Christian Coleman ist
für zwei Jahre gesperrt worden.
Der Amerikaner wird für einen
weiterenverpasstenDopingtest
bestraft. Erhat 30TageZeit, um
Rekurs einzulegen. (sda)

Bayern bauen ihren Rekord aus
DerMünchner Champions-League-Express lässt sich auch
in Russland von LokomotiveMoskau nicht stoppen.

Fussball Der FC Bayern ge-
wann beim dreimaligen russi-
schenMeistermit einigerMühe
undohneGlanzmit 2:1 (1:0)und
baute seinebeeindruckendeRe-
kord-Siegesserie in der Königs-
klasse aus. Leon Goretzka
brachte den diesmal wenig be-
rauschenden Triple-Gewinner
bei der strapaziösenRisikoreise
nach Moskau in der 13. Minute
inFührung.AntonMirantschuk
glich in der zweiten Halbzeit
gegen die einige Male nachläs-
sigen Bayern aus. Doch Joshua
Kimmich sicherte in der 79.Mi-
nute noch den 13. Sieg in Folge
der Münchner, die zuletzt vor
20 Monaten in der Champions
Leaguenicht gewonnenhatten–
beim 1:3 gegen Liverpool.

Nach dem deutlichen 4:0
zumAuftakt gegenAtléticoMa-

dridwar es fürdasTeamvonEr-
folgscoach Hansi Flick ein
Schritt in Richtung Achtelfinal.
Um die Belastung vor den Aus-
wärtsspielen in der Liga in Köln
undDortmundsowie inderKö-

nigsklasse bei Salzburg gering-
zuhalten, gingesdirektnachder
Partiemit Sondergenehmigung
zurück nach München. An der
Säbener Strassewar für 3.15Uhr
einCoronatest geplant. (dpa)

Sport in Kürze

Eishockey

National League
Biel – Rapperswil-Jona verschoben
Ambri-Piotta – ZSC Lions 5:2 (0:0, 4:1, 1:1)
Servette – Bern 5:3 (1:0, 2:0, 2:3)
Lausanne – Lugano 2:1 n.V. (0:1, 1:0, 0:0)
Langnau – Fribourg 3:4 n.V. (1:1, 0:1, 2:1)

1. Lausanne 9 5 2 0 2 25:22 19
2. Zug 7 5 1 0 1 24:14 17
3. ZSC Lions 10 4 1 1 4 29:33 15
4. Servette 6 3 1 1 1 26:15 12
5. Fribourg 5 3 1 0 1 17:15 11
6. Lakers 8 2 2 1 3 17:20 11
7. Lugano 6 2 1 1 2 16:12 9
8. Bern 7 3 0 0 4 19:17 9
9. Ambri 9 2 0 3 4 16:25 9
10. Biel 6 1 1 0 4 19:24 5
11. Langnau 7 0 1 3 3 15:28 5
12. Davos 4 1 0 1 2 17:15 4

Swiss League
Biasca Ticino – Langenthal verschoben
EVZ Acad. – Thurgau 2:3 n.V.(1:0, 1:2, 0:0)
Kloten – La Chaux-de-F. 2:3 (0:0, 2:1, 0:2)

1. Thurgau 8 4 1 2 1 24:21 16
2. Kloten 8 4 1 0 3 28:19 14
3. Sierre 6 4 0 1 1 22:17 13
4. Rockets 8 3 1 2 2 23:24 13
5. Chx-Fds 8 3 1 2 2 26:23 13
6. Olten 8 3 1 0 4 28:28 11
7. Ajoie 4 2 2 0 0 21:11 10
8. Langent. 6 3 0 0 3 21:15 9
9. Winterthur 6 2 1 0 3 19:26 8
10. Visp 7 2 1 0 4 24:21 8
11. GCK Lions 6 2 0 1 3 12:19 7
12. EVZ Acad. 9 0 1 2 6 18:42 4

Fussball

Champions League
Zweite Runde. Gruppe A:
LokMoskau – Bayern München 1:2 (0:1)
Atlético Madrid – Salzburg 3:2 (1:1)

Gruppe B:
Schachtar Donezk – Inter Mailand 0:0
Mönchengladbach – Real Madrid 2:2 (1:0)

Gruppe C:
FC Porto – Olympiakos Piräus 2:0 (1:0)
Marseille – Manchester City 0:3 (0:1)

Gruppe D:
Liverpool – FCMidtjylland 2:0 (0:0)
Atalanta Bergamo – Ajax 2:2 (0:2)

Gruppe E:
FK Krasnodar – Chelsea Mi 18.55
FC Sevilla – Rennes Mi 21.00

Gruppe F:
Dortmund – Zenit St.Petersburg Mi 21.00
FC Brügge – Lazio Rom Mi 21.00

Gruppe G:
Juventus Turin – FC Barcelona Mi 21.00
Ferenc. Budapest – Dynamo Kiew Mi 21.00

Gruppe H:
Basaksehir Istanbul – PSG Mi 18.55
Manchester United – RB Leipzig Mi 21.00

Europa League
CFR Cluj – Young Boys Do 21.00

Rad

75.Spanien-Rundfahrt. 7. Etappe, Vito-
ria-Gasteiz–Villanueva deValdegovia (159,7
km): 1. Woods (CAN) 3:48:16. 2. Fraile (ESP)
0:04 zurück. – Gesamtklassement (7/18):
1. Carapaz 28:23:51. 2.Carthy 0:18.

Tennis

Wien. ATP-Turnier (1550950 Euro/Halle). 1.
Runde:Garin (CHI) s.Wawrinka (SUI) 6:4, 6:7,
6:3. Djokovic (SRB) s. Krajinovic 7:6, 6:3.

Volleyball

ChampionsLeague.2. Qualifikationsrunde.
Gruppe H. 1 Spieltag: Amriswil – Dynamo
Moskau 0:3 (20:25, 21:25, 18:25).

Sport im TV

SRF2
18.30 Fussball.

Champions League:
Gladbach–R.Madrid (Aufz.)

20.30 Fussball.
Champions League:
Juventus – FC Barcelona

23.00 Fussball.
Champions League:
Alle Spiele, alle Tore

Eurosport
14.40 Rad. Spanien-Rundfahrt:

Achte Etappe

Moskau gleicht zwischenzeitlich aus. Bild: Maxim Schipenkow/EPA

Daniel Bareiss. Bild: PD

Zur Person

Daniel Bareiss ist Zentralpräsi-
dent von Swiss Unihockey und

einflussreiches Mitglied des

Exekutivrats von Swiss Olympic.

Swiss Unihockey hat am letzten

Freitag als erster Sportverband

in der Schweiz denSpielbetrieb
wegender steigendenCorona-
zahlen bis mindestens 23. No-
vember ausgesetzt. Bareiss ist

gut informiert und bestens ver-

netzt in Bundesbern. (ewu)

Was ist noch erlaubt? Der Amateursport steht vor schwierigen Zeiten. Bild: imago images

sedlig
Schreibmaschinentext
bz, 28.10.2020

sedlig
Schreibmaschinentext


	Mittwoch, 28. Oktober 2020
	Seite: 30
	Seite: 31
	Eishockey 
	Zur Person 
	Dürfen Kinder noch ins Training? 
	Biel und Langenthal in Quarantäne – keine Spiele 
	Bayern bauen ihren Rekord aus 
	Sport im TV 




